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ErmässigungderFremdenzimmerabgabe.ImStadtsenatbeantragteheuteamts
führenderStadtratBreitnereineHerabsetzungderFremdenzimmerabgabe .
DieseAbgabebeträgt gegenwärtigdreissig bis sechszig Prozentdesfür

dieBenützungeinesHotelzimmerszuentrichtendenEntgeldes,wobeiaber
derletztereSatznurbeieinigenLuxushotelsangewendetwurde .Nunmehr

denwirdfürdieMonateMaibiseinschliesslichAugust1923von Ab - ¬
gabebeträgenfür VermietungenbeiBeibehaltungderangeführtenProzent-¬
sätzeeineErmässigungdersichnachdenbisherigenProzentsätzener-¬
gebendenAbgabeumeineFünftelgewährt.AufStundenhotels
findetdieseErmässigungkeineAnwendung.DiemitdenAntragverbundenen
GesetzesänderungenwurdenimStadtsenateinstimmigangenommenundwer-¬
denbereits in der nächstenWochedenWienerGemeinderatalsLandtag

beschäftigen .

EinunterbliebenerGärtnermarktinRudolfsheim.MitRücksichtaufdie
amFreitag erfolgte Misshandlungeines städtischenMarktbeamtendurch
GärtneraufdemRudolfsheimerMarkt ,wurdeheutedieserMarktvoneiner
grösserenZahlMarktamtsbeamtenundSicherheitswachleutenkontrolliert .
DieseKontrollescheintsowohldenGärtnern,alsauchdenGemüsehändlern

nicht
unangenehmgewesenzusein . DerMarktkonntenämlich/eröffnetwerden,da
wahrscheinlichdurcheineVerabredungderGärtnerundHändlerwederein
Verkaufnochein Kaufstattfandunddie Gärtnerdie mitgebrachtenWaren
wiederheimführten.IrgendwelcheRuhestörungenwarennichtzuverzeich-¬
nen .SelbstverständlichwirdsichdasstädtischeMarktamtauchdurchvon .
diese Handlungsweiseder Gärtner und Händler .seiner Pflicht dieKon- ¬
sumentenzuschützennichtabbringenlassen.
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